
 

Neumarkt (rdi) Nun scheint
der Knoten endlich geplatzt zu
sein. Der erste Sieg in der
höchsten Liga in Mittelfranken
ist 3:2 Punkten unter Dach und
Fach! Den Luftpistolen-
schützen der SG 1433
Neumarkt gelang nach einem
auch für die Zuschauer
spannenden Wettkampf der
erste Sieg. Der durch sein
überragendes Ergebnis aus der
letzten Runde diesmal an
Nummer eins agierende Oswin
Hoh war gegen seinen
Kontrahenten Gerhard Köhler
aus Emskirchen ohne
Siegchance. Er verlor seinen
Wettkampf mit 348 zu 362
Ringen. Der an Nummer zwei
gestarteter Josef Dietmayr
konnte bereits durch seine
hervorragende erste Serie mit
94 Ringen seinen Widersacher
Walter Pfab in Schach halten
und gewann letztendlich mit
tollen 371 zu 365 Ringen. In
der Paarung 3 bestritt Rudolf
Diekelmann gegen seinen
Gegner Norbert Geißelsöder
eine bis zum letzten Schuss
ausgeglichene Begegnung. Die
große Anspannung übertrug
sich auch die Zuschauer. Sie
feuerten ihre Mannschaft
tatkräftig an.  

Letztendlich war der letzte
Schuss das Zünglein an der
Waage. Mit 364 zu 363 Ringen
setzte sich der Neumarkter
knapp durch. In aufsteigender
Form präsentierte sich Peter
Sucker. Er erzielte mit 360 zu
353 einen wichtigen Punkt der
Neumarkter. 
In der Paarung an Nummer fünf
waren die 345 Ringe von
Siegfried Schönleben für
Christian Moßburger (314) am
Mittwochabend unerreichbar.
Die Neumarkter gewannen
schließlich mit 3:2 Punkten
ihren Wettkampf und holten die
ersten wichtigen zwei Punkte in
dieser Liga. Die beiden
nächsten Wettkämpfe finden
zunächst auswärts in Irfersdorf
und danach in
Mitteleschenbach statt. Der
nächste Heimwettkampf findet
am Mittwoch, den 12.12.08 ab
20 Uhr gegen Dynamit Fürth
statt. Die Schützen der SG
1433 hoffen auf weiter rege
Unterstützung der Zuschauer. 

SG 1433 Neumarkt gewinnt mit 3:2 im Dritten 
Wettkampf der Mittelfrankenliga 

Hochspannung bis zum letzten Schuss 


